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Bond det a e fe N e 


VICTORI 


Seo Ihr. Großmaͤchtige Gnaden 
Gar VV ‘ojewoda Smolenski, des 


Großgürfieniumbe Lilhawen unter Feld Herr 

wieder den Moßkowitiſchen Gen. Chowansky / cfoin 

ES Seen sed ees den 16 İumüz. Malen 

Shots eng von Witepok erhalten / und ſübige co. g 
zalifer xuiniret. 


| ANNO M. DG LXIV. 


Ach dem der General Chowanski RE bey 
| A A habenden Armee beſtehende effective in 10000, 
DATE Ad infanterie/ aufferbalb egliche 
] 5 x Fahnen Huſſaren / benebenſt einer gutten artolle⸗ 

ie / als 4. halbe Carthaunen 3. Moͤrſer unnd 2. 
Fed, Stücteg von dem Czar beordert war / bey Polock 
durch daß Olmiariſche Powiat foͤrderſt in Samoyten 
zugehen unnd alſo eine diverſon unſerer Armee zu ma⸗ 
chen / iſt e Jan den 9.diefesumb Polock und Witepsf mit der 
Armee logiret / fo bald dieſes Ihre Gnaden dem Herrn Un: 
ter⸗Feldt Herrn Pacen die recognoſcenten ein wer / {pele 
cher damals in Sklow mit den zuſammen g. name 
E res un MER, amb die Weib euͤßiſche ai 
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von Smolensko gegenſt dem anziehenden Knias Kodimako⸗ 


I 


tic Czerkasky befter maſſen zu alsecuriren; Als haben Ihr. 
Gnaden der Herr Unter ⸗Felotherr daß Commando Ihrem 
Herrn Vettern / dem Herrn Litthauſchen Hof Pendrſch und 
beneben die Auffſicht der Weiß⸗Reußiſchen Paͤſſe gelaſſen / 
unnd find mit den damals fertigen Regimenkern gleich nach 
Sienno / woſelbſt der Chowansky pasfiret / gegangen / ſo bald 
dieſes der Feindt ex fahren zit er in die Walder gewichen / in 
dem er nicht gehoffet / das eben ſo bald ihn unfere Armee acca- 
qviren ſolte / worauff bald Ihr Gnaden der Herr Unter⸗Feld⸗ 
herr eine Parthey unter Commando des Hn. Szymkiewicz 
in die Wilder Commandixet welcher auch / ob zwar mit groſ⸗ 
fer arbeit / in dem ſumpffichten Oertern den Feind alart ge⸗ 
macht / und viel Gefangene eingebracht / die Einhellig bekant / 
das der Chbomansky wegen dieſes unverhofften attaquiren 
fich biß unter Witepok über die Duͤhna reteriret hette / zwiſchẽ 
den zweyen Strohmen Widzba und Dzwina / nach dieſer eins 
genommenen Kundſchafft ſind Ihr. Gnaden der Herr Un⸗ 
ker⸗Feldtherr von der ſeiten Witepsf mit dem gantzen Corpo. 
dem Feinde entgegen geruͤckt / und fo bald die Armee über den 
luß Luczos gekommen / hat der Feind ſich auch raͤſentiret; 
a dann bald Ihr. Gnaden der Herr Unter⸗ eldtherr im 
Vor⸗Traupp bey fic) havendeſrin Sydnee Pot 
ter / daß Regiment des Herrn Litthauiſchen Groß⸗Cantzlers / 
daß Regiment des Herrn Staroſta Zmudsky und 6. Tarta⸗ 
riſche Fahnen / dem Feinde unter Augen gegangen weßwe⸗ 
gen den der Feind Per plex geworden / und ſich den Feſtungen 
genaͤhert / und unſere Reutercy mit ſtetem Ehargiren zimlich 
incommodixet / biß er auch ſeine artolleria der Veſtung naͤ⸗ 
her bekommen in dieſer rencontre find nicht wenig Pferde und 
ein Towarzyß von den unſrigen geblieben. ond 
Es haben aber ſonderlich ihre Tapferkeit ſehen laſſen / der Herr 


‚Srabineki/der Lieutenant def In. Starofta Zmudski / und 


inſon⸗ 


inſonderheit Ihr. Gnaden der Hr. Bonifatius Pac / welcher 
in fronte der gantzen Armet / im Scharmitzel / drey vorneh⸗ 
me Cavalirs von der Moskowiter ſeiten auffgerieben. Der 
Hr. Korubsky / Lieutenant der Coſakiſchen Fahne des Herrn 
Liethawſchen GroßCantzlers / hat einen vornehmen Moßko⸗ 
witiſchen Obriſten ergriffen / der aber in ſeinen Haͤnden von 
unſerer Jnvanterie niedergemacht worden. Nach ditſem 
Gefechte / welches den 15 bis umb Mittag gewehret / baben 
Ihr. Gnaden der Herr unter Feldt Herr unnoͤhtig erachtet / 
das gantze Corpus dem Feinde in die fronte zu ſtellen / unnd 
nach dem der Feindt damalß bi unter die Veſtung Witepfk 
ſich verſchantzet / auch auß Witepsk die Infanterie / ſo alda 
in Beſatzung geweſen / zu ſich genommen / alß ſind Ihr. Gn. 
mit den Traupen wiederumb über die Luͤczore nach dem Laͤ⸗ 
ger pasſivet / da iſt der İğne den andern Tag erſt in voller 
Bataglie (meinende die Armee wehre nun gewichen) nachge⸗ 
folget / auch faſt unverhofft uͤber den Fluß gangen; dahero 
Ihr Gnaden auchbaldt das gantze Corpus im Felde geſtellet / 
und iſt das Gefecht auff beyden ſeiten zum erſtn und andern — 
mahl æqvo warte geweſen / zum dritten mable aber den 
Feind nicht refistiren koͤnnen / unnd die infante rie nebenſt 
der artollerie, Munition und Wagẽ im ftide laſſen müſſeu / und 
ſelbſt faruvı tepen wenigen mit empfahung 2. er ſchuͤſſe in 
Witepsk ſchaͤndlich fliehen muͤſſen / deß oe Cavallerie iff 
mehrentheils / nach deme Re ſich über die Duͤhna nurSchwime 
men haben Salviren wollen / wegen der abgematteten Pfer⸗ 
de in der Duͤhna erſoffen es iſt aber auch bey Anfuͤhrung der 
Trouppen Ihr. Gnaden dem Herrn Unter⸗Feldtherrn in 
der Vermiſchung ſo unglücklich ergangen / daß ſie ſchon in des 
Feindes Handt geweſen / und wer nicht der Herr Broböwicz 
ein Towarzuß des Herrn Cantzlers fo bald darzu gekommen / 
der den Moßkowiter / welcher ſchon Hand an Ihr Snaden ans 
geleget / erſchoſſen haͤtte / wehre es vielleicht uͤbel abgelau e: | 
<5 ae i 3 Inde⸗ 


Indeßẽ hat der Thowanski dieſes mahl nit alleine ſeine Armee 
fondern auch feine gantze Artollerie, Munition und Bagagie tin, 
gebüflet / feine Schantze unter Witepesk ſchandlich quitiren 

fen / es ſeind von dem Feinde 63. Standarten unter wel⸗ 
che eine deß Hroß-Fürften ſelbſt / genomen worden / dieſe hers 
liche Victoria und deß Feindes Niederlage werden ohne zweifel 
die Tractaten von Moßkowitiſcher ſeyten Maturiren, 


„ iiber en Wilda vom 29. Junii. 

Man ver muthet daß Ihr. Koͤnigl. Maytt innerhalb 8. Tagen 
von hinnen auff brechen und nach verrichteteꝛ Devotion zu Jurowize nach 
Grodno reyſen werden; Von unſern Herren Commiſſarien haben 
wir vom 18. dieſe Schreiben erhalten / welche melden / das ſie mit den 
Moßkowitiſchen Comm̃iſſarlen ſchon zweymahl zuſammen geweſen / alt 
lein o pin nur das fie die ſicherheik der Tractaten von 
beyden Theilen ſchrifftlich bekraͤfftiget; Wier erwarten nun ſtuͤndlich 
den ferner verlauff derſelbigen? Unterdeſſen hat der Allerhöͤchſte Ihr 
Köoͤnigel. Maytt. Waffen am 15. und 16. Junit. bey Wikepsb krefflleh 
geſegent / in deme Ihr. Excell. der Hr. General Pac den Moſſkowl⸗ 
kiſchen Feldt ⸗ Herrn Chowansky mit ſeiner in 10000, Beſtandenen Aro 
mee totaliter geſchlagen / er ſelber iſt mit 2 Schöſſen und wenig Leuten 


nach lle rel zen ar euefommen / hat aber neben viel Todten und gefan⸗ 
genen / 2. halbe Carthaunen 3. 9 


tion ſanibt 63. Sandarten und Fahnen im ſtich gelaſſen / weß wegen 
alhiet daß te Deum Laudamus geſungen und die Stück geldſet worden 
dieſe Victori wird verhoffentlich die Moßkowiter zu mildern Gedan⸗ 
ken bringen / wiewol noch zwo Feindliche Armeen von zufammen ge⸗ 
totketem Volck / unter den Generalen Czerkaski und Buratinski uns 
welt von Smolens ko ſtehen ſollen / urnb von den Czariſchen Commis⸗ 


mee pres enden qu rende 


